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– Bekanntmachungen des Bürgermeisters der Stadt Trebbin –

– Ende des Amtsblattes für die Stadt Trebbin –

Bekanntmachung über die Möglichkeit der Einsichtnahme  
in den geprüften Jahresabschluss 2017 der Stadt Trebbin

Auf Grund des § 82 Absatz 5 der BbgKVerf wird der von der Stadtverordne-
tenversammlung am 30.11.2022 beschlossene Jahresabschluss 2017 (Be-
schluss-Nr. 0031/22) bekannt gemacht.

Der geprüfte Jahresabschluss 2017 mit seinen Anlagen liegt zur Einsicht-
nahme (nach telefonischer Terminvereinbarung) für jedermann während 
der Öffnungszeiten in der Stadtverwaltung Trebbin, Kirchplatz 4, Zimmer 6, 
14959 Trebbin, öffentlich aus.

Trebbin, den 05.12.2022

Ronny Haase
Bürgermeister

Bekanntmachung über die uneingeschränkte Entlastung des Hauptverwaltungsbeamten 
für das Haushaltsjahr 2017

Auf Grund des § 82 Absatz 5 der BbgKVerf wird der von der Stadtverord-
netenversammlung am 30.11.2022 gefasste Beschluss über die uneinge-
schränkte Entlastung des Hauptverwaltungsbeamten für das Haushaltsjahr 
2017 (Beschluss-Nr. 0032/22) bekannt gemacht.

Trebbin, den 05.12.2022

Ronny Haase
Bürgermeister
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Vorgaben zur Veröffentlichung im  
Trebbiner Anzeiger (Amtsblatt der Stadt Trebbin)
Redaktionsschluss: in der Regel 1. Donnerstag im Monat, zu finden 
unter https://www.stadt-trebbin.de/index.php/rathaus/amtsblaetter
Versand: E-Mail bis 14 Uhr an amtsblatt@stadt-trebbin.de
Betreffzeile E-Mail: Trebbiner Anzeiger, Institution, Ausgabe
Beispiel: Trebbiner Anzeiger, Bibliothek, Mai 2022
Artikel: ausschließlich als Dateianhang im word-Format, möglichst 
mehrere Informationen in einem Artikel zusammenfassen
Mehrere Artikel: ausschließlich als Dateianhang im word-Format, 
ausschließlich in einer E-Mail pünktlich zum Redaktionsschluss zzgl. 
Abbildungen
Dateiname Artikel: Institution_Titel_Ausgabe
Beispiel: Bibliothek_Buchauswahl im Mai_Amtsblatt Mai 2022
Abbildungen: Auflösung ab 500 KB, Format jpeg, unter Nennung der 
Bildquelle
Dateiname Abb.: Institution_Titel_Ausgabe_Abbildung
Beispiel: Bibliothek_Buchauswahl im Mai_Amtsblatt Mai 2022_Abbil-
dung
Große Dateien: kostenloser Dateiversand (bis zu 2 GB) z. B. über  
www.wetransfer.com an amtsblatt@stadt-trebbin.de möglich

Hinweis: Durch die Stadt Trebbin erfolgt keine orthografische, gramma-
tikalische oder inhaltliche Korrektur der eingereichten Texte. Verant-
wortlich für die Inhalte der Texte sind die Verfasser, deren Meinung 
oder Sichtweisen wiedergegeben werden. Wir behalten uns das Recht 
vor, aus Platzgründen um Kürzung der Beiträge zu bitten. Wir veröf-
fentlichen keine Texte mit rassistischem, antisemitischen, sexistischem 
oder demokratiefeindlichen Inhalten oder solche mit persönlich herab-
setzenden Äußerungen.

Bei Fragen und/oder konstruktiven Hinweisen wenden Sie sich bitte an 
amtsblatt@stadt-trebbin.de.

Informationen Bereich Kultur/Tourismus/Sport

Bürgerbeteiligung – 
gefragt auch 2023
Haben Sie für 2023 eine Idee? 
Möchten Sie gern etwas 
umsetzen und benötigen 
unsere Unterstützung? Wenn 
Sie sich konkret einbringen 
wollen sowie Vorschläge oder 
konstruktive Kritik haben, 
treten Sie bitte mit uns in 
Kontakt:

E-Mail:	
kultur@stadt-trebbin.de
Telefon: 033731- 842 36

Bitte denken Sie daran, dass der 
Ausschuss für Kultur, Sport und 
Städtepartnerschaft der Stadt 
Trebbin regelmäßig tagt. Auch 
hier haben Sie im Rahmen der 
Bürgerfragestunde die Möglich-
keit, am kulturellen Leben der 
Stadt mitzuwirken. Nutzen Sie 
gern diese Möglichkeit.

Die Termine finden Sie auf der 
Stadtseite unter https://ris.
stadt-trebbin.de/ti-1/index.php

Wir freuen uns auf den Aus-
tausch mit Ihnen und ein 
vernetztes, produktives Mitein-
ander!

die zeit ist reif, 
kultur Gemeinsam 
zu gestalten und frische 
Ideen Einzufangen!

ACHTUNG – Bitte beachten Sie 
folgende Stichtage für Ihre 
Feste in 2023:
30.04.: Anmeldung des benötig-
ten Equipments (Abfrage erfolgt 
ab Januar 2023)
30.11.: Anmeldung des Festes 
für 2024 bei der Stadt Trebbin

Das Bauernmuseum informiert

Die Stadtbibliothek „Hans Clauert“ informiert

Öffnungszeiten des Bauernmuseums
Öffnungszeiten:
Freitag, Samstag sowie Feiertag:	
12.00 bis 17.00 Uhr
Führungsangebote können 
individuell gebucht werden.

Projektarbeit erfolgt ebenfalls 
nur nach Anmeldung.

Eintrittspreise:
Erwachsene:	 3,00 €
Ermäßigt:	 1,50 €
Sonderausstellung:	 0,50 €
(bis Ende Oktober)

Info
Weitere Informationen:
 033731 – 800 11

www.bauernmuseum-
blankensee.de

bauernmuseum@
stadt-trebbin.de

Facebook & Instagram

Einfach mal reinschauen ...
Bauernmuseum Blankensee

Öffnungszeiten Stadtbibliothek
Dienstag: 09.30–12.30 Uhr und 
13.30–18.30 Uhr
Donnerstag/Freitag:	
09.30–14.00 Uhr

Benutzergebühren:
Erwachsene: �10,00 €/12 Monate
Kinder: � kostenfrei
Weitere Benutzergebühren 
finden Sie auf der Homepage.

info
Weitere Informationen:
 033731 – 80 666

www.stadtbibliothek-trebbin.de 
bibliothek@stadt-trebbin.de

Gute Unterhaltung wünscht … 
Stadtbibliothek Hans Clauert

Wir suchen DICH  
Wir sind ein Getränkefachgroßhandel 

und suchen dich ab sofort in Vollzeit für unser Büro-Team!

Kauffrau / Kaufmann für Büromanagement
Deine Aufgaben:

    • Erledigung des Schrift- und Telefonverkehrs
    • Auftragsbearbeitung

    • Kundenbetreuung via Telefon und E-Mail
    • Organisation der Bürowirtschaft

    • Auftragsbezogene Prozesse steuern
    • Selbstständig und eigenverantwortliches Arbeiten                                                   

mit zunehmender Verantwortung

Dein Profi l:
    • Gute Deutschkenntnisse in Wort- und Schrift

    • Gute EDV-Kenntnisse (Microsoft Offi ce)
    • Kommunikationsstärke und Freude am Kontakt mit Kunden

    • Eigeninitiative, Zuverlässigkeit und Genauigkeit

Wir bieten:
    • Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit

    • Einen anspruchsvollen, abwechslungsreichen und 
krisensicheren Arbeitsplatz

    • Ein eingespieltes Team, welches sich auf dich freut

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
Sehr gerne auch telefonisch 

Via 033205 / 63 003
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Neues aus der Stadtbibliothek „Hans Clauert“

Glück in kleinen Portionen
Herzlich Willkommen im Jahr 
2023. Vor uns liegen 365 Seiten, 
die bereits einige Seiten 
umblättern ließen. Jedes der 
12 Kapitel wartet darauf mit 
Geschichten und Erinnerungen 
gefüllt zu werden. Wir sind der 
Autor. Möge das Jahr 2023 
immer Hoffnung und Zuver-
sicht schenken. Alles Gute!  
 
Vertrautheit  
Die Jahresuhr zieht ihre Runden. 
Vertraut nimmt alles seine Bahn.  
Es scheint als sei einiges ver-
schwunden,  
nehme es unter die Lupe und 
dann: 
erkenne ich, dass eigentlich  
ein Jahr dem anderen glich.  
Verschiedene Ände-
rungsfaktoren  
sind nie eingefroren.  
Sie schreiben die 
Geschichte neu 
es liegt an mir, ob ich 
mich darüber freu.  
 
Lassen Sie in Trebbin  
ihre Vertrautheit ziehen. 
Sich Zeit nehmen, für kleine 
Dinge,  
die ich vor Ort oder weiter unten 
im Text näherbringe.  
Lesen trainiert unseren Geist,  
wie es so schön heißt.  
Bücher sind wie ein treuer 
Begleiter,  
irgendwie geht es im Leben 
immer weiter.  
Kommen Sie also gerne vorbei, 
einen guten Start aus Ihrer 
Bücherei. 

Für Sie, unter ande-
rem – auch E-Books: 

 
Hera Lind – 
„Das letzte Versprechen“  
„Weihnachten 1944 bricht im 
Banat die Hölle für die kleine 
Anni aus: Sie wird von bewaff-
neten Partisanen aus den 
Armen ihrer jungen Mutter 
gerissen – und in ein jugoslawi-
sches Kinderheim verschleppt, 
[…]. Annis Großmutter lässt die 
5-Jährige allen Gefahren zum 
Trotz nicht allein […]. Für Anni 
wird ihre Oma zum Licht in der 
Dunkelheit […].“ 

Hanns-Josef Ortheil – 
„Charaktere in meiner Nähe“  
„Mit 50 literarischen Miniatu-
ren unternimmt Hanns-Josef 
Ortheil eine kurzweilige Reise 
an die Quelle des Erzählens: die 
Kunst der genauen Beobach-
tung und Wahrnehmung.“ 

Ulrike Herrmann – 
„Das Ende des Kapitalismus“   
„Die Treibhausgase nehmen 
ungebremst und dramatisch zu. 
Das ist zwingend, denn der 
Kapitalismus ist nur stabil, 
solange er wächst. Wenn wir 
überleben wollen, müssen wir 
uns aber vom Wachstum 
verabschieden. Wie kann man 

sich eine solche Welt vorstel-
len?“ 

Maggie O‘Farrell – 
„Porträt einer Ehe“ 
„Ein Mal hat Lucrezia den Mann 
gesehen, mit dem sie als 
Zwölfjährige verheiratet 
werden soll. Am Hof von 
Florenz wächst die Tochter aus 
dem Hause Medici auf wie in 
einem goldenen Käfig. Nie-
mand versteht das künstlerisch 
begabte, feinsinnige Mädchen, 
das lieber mit Tieren spricht als 
mit den Geschwistern – außer 
ihrem Zukünftigen. […] Bringt 
das Leben mit dem Herzog von 
Ferrara ihr die ersehnte Frei-
heit? Oder doch den Tod?“ 

Shirley Jackson – 
„Krawall und Kekse“  
„Shirley Jackson gilt als Königin 
des Schauerromans, zugleich hat 
kaum jemand das Leben als 
Hausfrau und Mutter so ehrlich, 
warmherzig und komisch 
darzustellen gewusst wie die 
große amerikanische Autorin. In 
ihrem 1953 zum ersten Mal 
erschienenen Roman „Krawall 
und Kekse“ schlägt sie sich mit 
liegen gebliebenen Autos, 
untreuen Haushaltshilfen und 
verschwundenen Bettdecken 
herum.“ 

Gute Unterhaltung 
wünscht Ihre Stadtbibliothek „Hans 

Clauert“ Trebbin, Anika Heyer 

info
Safe the date: 
•	 20.01. eingeschränkte Öffnung
•	 22.04. Lesung Kristina Hauff 
	 In blaukalter Tiefe, 19:30Uhr 

 „Hans Clauert“ 
Bibliothek

im Januar

Neuerscheinungen

KAROSSERIEBAU MICHAEL GmbH
Typenoffener Meisterbetrieb

• Karosseriefachbetrieb
   und Lackiererei
• Kfz-Mechanik und Reifenhandel

14959 Trebbin, Luckenwalder Straße 21
Tel.: 03 37 31 / 8 02 08 • Fax: 03 37 31 / 8 02 09

www.karosse-lack.de

Gebäudereiniger/in in VZ 
für Logistikstandort in Großbeeren 

• fester Arbeitsplatz, regelm. montags bis freitags 
• keine Reisetätigkeit, geregelte Arbeitszeit 

zu besetzen ab 01.02.2023, unbefristet 
alle Tarifzahlungen, netto rund 1.500 Euro (als Single) 

Arbeitgeber / Bewerbung an:
BB Gebäudeservice GmbH, 
Zum Springbruch 18, 14558 Nuthetal

Wir 
suchen!
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Märchenhaftes Blankensee
Am 3. Adventssontag fanden 
sich zahlreiche Gäste bei 
schönem Wetter an unserem 
Bauernmuseum ein, um den 
Adventsspaziergang, zu dem 
auch vier Märchenerzähler*In-
nen des „Runden Tisches 
Brandenburgischer Märchener-
zähler“ ihre Künste präsentier-
ten, mitzuerleben. Es lohnte sich 
sehr und verzauberte alle. 
Begleitet wurde die Gruppe von 
Frau Romberg, die zudem viel 
über den Ort und Schlosspark 
zu berichten wusste. An vier 
Standorten wurde es dann 
märchenhaft. 
Frau Rauschert erzählte an der 
Kirche eine Legende von Maria, 
die nach Bethlehem kam. Im 
Schlosspark brachte Herr 
Schediwy u. a. das Märchen von 
den drei Sternen zu Gehör. Auf 
der Open-Air-Bühne präsentier-
te Frau Olck das Märchen vom 
„Engel Silberhaar“ und an der 
Alten Guts-Schmiede hörten 
wir von Frau Werner das 
Märchen „Prinzessin Schnee-
flöckchen und der Schmiede-
funken“. Dazu loderte ein 
Schmiedefeuer und bot eine 
tolle Atmosphäre. Nach andert-
halb Stunden erreichten wir 
„Wunder aus Holz“ von Frau 

Vollmar und konnten uns an 
einem Lagerfeuer und mit 
heißem Glühwein oder Kinder-
punsch wärmen und die 
zahlreichen angebotenen 
Kunstwerke bewundern. Das 
Bauernmuseum dankt allen 
Mitwirkenden und Gästen für 
das große Interesse und die 

Spenden, die dem Bauernmuse-
um zugutekommen werden. 
Dieser Nachmittag wird uns 
noch lange begleiten und 
unsere Herzen erwärmen.

INFO
Bauernmuseum Blankensee
 033731–800 11
Detaillierte Infos zu unseren 

Angeboten und aktuellen 
Öffnungszeiten unter: 
www.bauernmuseum-
blankensee.de
Instagram & Facebook 

Einfach mal reinschauen ... 
Bauernmuseum Blankensee

Das Bauernmuseum informiert
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Der Beirat für Senioren und  
Menschen mit Behinderung informiert

Ein gutes Miteinander 
braucht ehrenamtliches Engagement
Auf der letzten Sitzung im Jahr 
2022 nahm der neue Bürger-
meister, Herr Ronny Haase, die 
Gelegenheit zur Darstellung der 
geplanten Vorhaben der Stadt 
wahr und kam mit den Mitglie-
dern über die bisherigen und 
geplanten Aktivitäten, aber 
auch die Sorgen und Nöte des 
Beirates ins Gespräch. Im 
Vordergrund stand dabei die 
generelle politische Anerken-
nung dieser so wichtigen 
ehrenamtlichen Tätigkeit für 
ein gutes Miteinander. Hoffen 
wir, dass dieser Denkanstoß für 
die Zukunft Früchte trägt.
Haupt-Tagesordnungspunkt 
war die geplante Veranstaltung 
in Trebbin im Rahmen der 
Brandenburgischen Senioren-
woche am 20. Juni. In ersten 
Schritten wurden die Rahmen-
bedingungen, die Organisato-
ren und geplanten Akteure 
festgeschrieben. Auch der 
Name wurde festgelegt: 
„Trebbins lange Kaffeetafel“.

Das Thema der diesjährigen 
Seniorenwoche lautet: „Sozial 
gesichert, selbstbestimmt, aktiv 
und solidarisch leben – heute 
und morgen fit für die Generati-
onen“.
Unsere Veranstaltung passt also 
zu 100 Prozent in das Thema.
Auf der nächsten Sitzung am 
24. Januar um 14 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses 
wird dann weiterberaten, um 
immer weitere Details zu 
besprechen und festzulegen, 
damit es eine gelungene 
Veranstaltung wird. 
Vier Mitglieder des Beirates 
werden die Möglichkeit nutzen, 
am Kurs „Digital fit“ der Akade-
mie 2. Lebenshälfte speziell für 
die Seniorenbeiräte teilzuneh-
men. Dabei handelt es sich um 
fünf Veranstaltungen zu je zwei 
Stunden. Wir sind gespannt 
und freuen uns auf den Wis-
senszuwachs.

Ch. Feuerstake
Vorsitzende

Impressum Trebbiner Anzeiger – Amtsblatt für die Stadt Trebbin
Herausgeber und Verlag:  

Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH, Werftstraße 2, 10557 Berlin
Telefon (030) 28 09 93 45, Fax: (030) 57 79 58 18,  

E-Mail: redaktion@heimatblatt.de, www.heimatblatt.de
Objektleitung und verantwortlich für den Gesamtinhalt: Ines Thomas

Vertrieb: Deutsche Post
Verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes:  

Stadt Trebbin, Der Bürgermeister, Markt 1-3, 14959 Trebbin
Telefon (03 37 31) 84 20, Fax: (03 37 31) 84 290, www.stadt-trebbin.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 15. Februar 2023.  
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 2. Februar 2023.

Trebbiner Heimatverein e. V. informiert

Glückwünsche zum Geburtstag  
und Mitgliederversammlung
Wir gratulieren im Monat 
Januar folgenden Mitgliedern 
recht herzlich zum Geburtstag:
Frau Margit Böddeker und 
Hans-Georg Münchow
Wir wünschen Ihnen Gesund-
heit und viel Erfolg für die 
weiteren Lebensjahre.

Die nächste Mitgliederver-
sammlung findet am 27. Janu-
ar um 18 Uhr in der Heimatstu-
be statt. Alle Mitglieder sind 
recht herzlich eingeladen.

Desweiteren bieten wir an:
Führung auf dem Clauert- 
rundweg, Stadtführungen und 
Besichtigungstermine auch 
außerhalb unserer Öffnungs- 
zeiten. 
Terminabsprache unter der  
Tel.Nr. 033731 32185 oder  
0174 2185547, E-Mail: 
Heinrich.Burkhard@outlook.de

Trebbiner Heimatverein e. V.
Vorstand

Suche ab sofort für meinen privaten Haushalt in Trebbin eine zuverlässige und 
freundliche Reinigungskraft (ca. 2 – 3 mal im Monat je 3 – 4 Stunden) bei guter 
Bezahlung. Tel: 033731-359705
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Mit Bier Gutes Tun!  
Trebbin
Wir wünschen ein gesundes 
und friedliches neues Jahr 
2023! 

Unsere nächste Bierprobe findet 
am 27. Januar ab 19 Uhr im 
Gemeindehaus Klein-Schulzen-
dorf statt. Unter dem Motto 
„Herr Ober, noch ein Helles“ 
verkosten wir viele verschiede-
ne Helle Biere. 
Alle Biere sind handwerklich 
gebraut und stammen von 
privat geführten Brauereien.
Eintritt frei! 
Der Erlös wird an Akti-
on-Deutschland-Hilft gespen-
det.

Wann: 27. Januar ab 19.00 Uhr
Wo: Gemeindehaus 
Klein-Schulzendorf, 
Trebbiner Straße 41

Am 24. Februar veranstalten 
wir in der Kulturscheune 
Thyrow unsere nächste Party!

ProBier Finale 2022
Am 29. Dezember fand unser 
ProBier Finale 2022 im Gemein-
dehaus Klein-Schulzendorf, mit 
der Wahl zum Bier des Jahres 
2022, statt. 
Die sechs Lieblingsbiere unserer 

diesjährigen Solidaritätsbier-
proben wurden verkostet, 
bewertet und daraus das Bier 
des Jahres gekürt. 
Unter allen Teilnehmenden 
haben wir zwei 6er Bierpakete 
verlost. 
Herzlichen Glückwunsch den 
Gewinnern! 

Hier das Ergebnis Wahl: 
1. Platz 
„Bonkers Double Imperial IPA“ 
Alemania Bonn  
2. Platz
„Pils“ 
Berliner Jungs Bier 
3. Platz
„Helles“ 
von Lohrmannsbrew und 
„Redscher Red Ale“ 
von der Blackstork Braumanu-
faktur  

Mit der Unterstützung vom 
Ortsbeirat Klein-Schulzendorf, 
der Soljanka sowie Schmalzstul-
len angeboten hat, konnten wir 
weitere 230 € für die Ukraine- 
Nothilfe an Aktion-Deutsch-
land-Hilft einsammeln! 
Herzlichen Dank!

Christian Schmitt
Vereinsvorsitzender

Andrea Mrosko
Dipl. Betriebswirt
Weidenweg 6
14959 Trebbin/ Blankensee
Fon + Fax: 0 33 731 / 12 34 3
Funk: 0173/ 730 87 65
Email: info@mrosko-immobilien.de
Web: www.mrosko-immobilien.de

Verkauf

Hausverwaltung

Finanzierungsvermittlung 

Immobilieneinwertung – 
und Beratung

& Partner

Ihr Makler vor Ort 
seit 1991
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Stimmungsvolle Adventszeit 
im „Wiesengrund“

Unser AWO-Seniorenzentrum 
„Wiesengrund“ in Trebbin war 
einige Wochen im November 
coronafrei; daher konnten 
wieder Veranstaltungen 
stattfinden!

Veranstaltungen zum Advent 
und zu Weihnachten!
Am 6. Dezember, gerade zum 
Nikolaustag, kam die Kirchen-
musikerin aus Großbeeren 
Dorothea Minke mit ihrem 
Mann Thomas Klebig zu uns ins 
AWO-Seniorenzentrum nach 
Trebbin. Das Programm war auf 
Advent ausgerichtet und wurde 
passend für Senioren ausge-
sucht: kurze Geschichten, 
Gedichte; sowie einige Lieder 
mit Orgel-, Klavier-, und Gitar-
ren-Begleitung, bei denen die 
Bewohner fröhlich und völlig 
text-beherrscht mitsangen. Für 
den Abschluss durfte ein Lied 
ausgesucht werden und alle 
sangen „Oh, du fröhliche …“ 
lautstark mit. Zum endgültigen 
Schluss las Thomas Klebig ein 
witziges Gedicht vor. Besonders 
angetan waren wir von den 
wunderbaren Stimmen, wenn 
die Künstler die Lieder zur 
Gitarre zu zweit vortrugen! 

Drei Tage später durften wir das 
nächste Konzert erleben: mit 
den „Fröhlichen Musikanten“ 

aus Glau/Friedensstadt! Ein 
Ensemble mit fünf Musikern 
und der ausgebildeten, hervor-
ragenden Sängerin – Esther 
Schröder – erfreuten uns auch 
mit Weihnachtsliedern, kleinen 
Geschichten, Gedichten. Wieder 
konnten alle kräftig mitsingen 
und es gab viel Anlass zum 
Schmunzeln! Mit einem 
tüchtigen Applaus und einer 
Einladung zum Kaffeetrinken 
wurde das Ensemble schließlich 
verabschiedet. 

Zu Beginn der Weihnachtswo-
che wurden auf allen Etagen 
Weihnachtsfeiern angeboten 
von den Assistentinnen in 
Zusammenarbeit mit dem 
Pflegepersonal! Es wurde an der 
langen Tafel Kaffee getrunken, 
Stolle und Plätzchen gegessen, 
gemeinsam gesungen, sowie 
intensiv geschwatzt! Im 
Verlaufe des Nachmittags gab 
es Punsch mit – und ohne 
Alkohol. Den Abschluss bildete 
ein Abendessen in beschwing-
ter Laune: ein schmackhafter 
Nudelsalat mit Wienern aus 
unserer Küche.

Hella Strüber, 
stellvertretende Vorsitzende 

des Bewohnerschafts-Beirates

Rechtsanwaltskanzlei  Freitag & Voigt

www.familienanwaeltinnen.de

Berliner Str. 198 | 14547 Beelitz | � 033204 63427 | E-Mail: mail@familienanwaelti nnen.de

Ihre Kanzlei für Familienrecht und Erbrecht

Freia Freitag
Fachanwältin 

für Familienrecht  

Focus-Anwaltsliste 
Familienrecht 

2018, 2019, 2020

Alexandra Voigt
Diplomjuristin
Rechtsanwältin

Foto: Studioline GmbH

KALLISKE
KAROSSERIE- UND FAHRZEUGBAU GbR

MEISTERBETRIEB
Vertrauenswerkstatt von über 70 namhaften Versicherungen

> Unfallinstandsetzung
> Autolackiererei
> Kfz-Mechanik / Inspektion

Glauer Chaussee 12 • 14959 Trebbin / OT Glau
Tel.: 033731 – 8 00 64 • Fax: 033731 – 1 32 44
www.autoreparatur-kalliske.de

www.facebook.com/autoreparatur.kalliske

> Achsvermessung
> Reifenservice
> Klimaanlagenservice

> Werkstattersatzwagen
> DEKRA-HU Stützpunkt

30
JAHRE

Anett Milius
Beratungsstellenleiterin
Löwenstraße 2
14959 Trebbin

 (033731) 10935

Baumfällung
und 
Baumpfl ege
mit Seilklettertechnik
 Totholzentfernung
 Obstbaumschnitt
 Sturmschaden- 
    beseitigung
 Problemfällung

Mail: info-IundB@web.de
Beuthener Str. 7f / 14959 Trebbin OT Glau

Mobil:    0163 313 53 03

R. Domke

sucht Grundstücke
Bauland, Entwicklungsfl ächen, 

bebaute Grundstücke, 
Waldumwandlungsfl ächen

 Bieten Sie uns alles an!
Maklerfrei, keine Arbeit, keine 

Kosten für den Verkäufer!

 0170 /  3630030
info@musterhaus-kwh.de
Lebensraum Immobilien- u. 

Grund.Entw. GmbH
 15711 KWH, Chausseestr. 9e
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Seniorenweihnachtsfeier  
in Glau

Nach zwei Jahren Abstinenz 
fand im Dezember in Glau mal 
wieder eine Weihnachtsfeier 
für die Senioren im Dorfbegeg-
nungszentrum statt.
Der Ortsbeirat hatte die Senio-
ren des Ortes eingeladen und 
19 Rentner folgten der Einla-
dung. 
Eine Anfrage bei der Schulleite-
rin Frau Rechlin-Gruhl der 
Grundschule Blankensee – und 
die Arbeitsgemeinschaft „Tanz 
und Theater“ hatte eine Aufga-
be. 
Eine Kindergruppe der Schule 
übte ein kleines Programm mit 
Gesang und Gedichten mit ihrer 
Musiklehrerin Frau Freitag und 
einer Praktikantin ein, um es 
den Senioren darzubieten.
Am Tag des gemütlichen 
Zusammenseins sagte der 
Wetterbericht Glatteis voraus. 
Die Schulleitung musste die 
Erziehungsberechtigten anru-
fen lassen, damit die Eltern ihre 
Kinder vorzeitig aus der Schule 
holen, falls kein Bus fährt und 
alle gesund nach Hause kom-
men, vor dem angedrohten 
Glatteis. 
Damit war der Auftritt der 
Kinder wohl abgesagt, dachte 
ich. 
Aber nein, die eine Hälfte der 
Schülerinnen und Schüler fand 
den Weg mit dem Schulbus 
unter der Begleitung von Frau 
Freitag und der Klassenleiterin 
der ersten Klasse Frau Otto 
nach Glau. 
Das Glatteis, das nicht so 
schlimm wie vorhergesagt war, 
verhinderte nicht den Auftritt 
der kleinen Gäste. 

Ein weiteres Problem hatte die 
Musiklehrerin trotzdem noch 
zu lösen. 
Die zweite Hälfte der Sänger 
konnte den Auftritt nicht 
realisieren, da sie leider krank 
zu Hause bleiben mussten. 
Das eingeübte Programm 
konnte nicht wie einstudiert 
aufgeführt werden. 
Improvisation war gefragt. 
Einiges von dem einstudierten 
musste ausfallen, andere 
Programmpunkte wurden auf 
andere Kinder verteilt. 
Mut zum Risiko, der Laie staunt 
und der Profi wundert sich.
Die Aufregung der kleinen und 
großen Künstler war durch 
diese Umstände riesengroß. 
Die Senioren aus Glau warteten 
ebenfalls gespannt, auf das, was 
da auf sie zukommen sollte.
Der Beifall aus den Reihen der 
Zuhörer vor dem Programm 
brachte die Künstler wieder zur 
Ruhe. 
Obwohl ich das alles gewusst 
habe, ist mir die Umstrukturie-
rung nicht aufgefallen. 
Natürlich wurde auch gesun-
gen. 
Auch die Senioren sangen mit. 
Beiden Gruppen brachte dieses 
kleine Programm viel Freude. 
Die Weihnachtszeit wurde 
eingeläutet.
Auf diesem Wege ein herzliches 
Dankeschön an die Kinder der 
Blankenseer Grundschule und 
an die Lehrkräfte, die den 
schönen Nachmittag möglich 
gemacht haben.

Willy-Fred Thoms

Wir suchen DICH!
    • Berufskraftfahrer im Auslieferungsverkehr 

+ Beifahrer im Auslieferungsverkehr

    • Fachkraft für Lagerlogistik + Lagerhelfer

    • Vertrieb Außendienst

Wir freuen uns auf deine Bewerbung,
gerne auch telefonisch!
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Der Vorsitzende des Anglervereins Trebbin e.  V. Michael Haase (M.) 
erhält den symbolischen Scheck, dem eine reale Überweisung aufs Konto folgte. 
Neben ihm (li.) Hans-Reiner Aethner, Verbandsvorsteher des für Trebbin zuständigen Wasserver- und 
Abwasserentsorgungs-Zweckverbandes Region Ludwigsfelde (WARL), sowie als Vertreter der Redaktion 
der WASSER ZEITUNG und der Jury Alexander Schmeichel, Geschäftsführer von SPREE-PR.

Fotos (3): SPREE-PR/Petsch

Der „Große Preis der WASSER ZEITUNG“
Zehn Schecks für echte Wasserfreunde
Einmal 1.000  Euro, einmal 400 
und gleich achtmal 200  Euro 
hat die Jury des „Großen Preises 
der WASSER ZEITUNG“ verteilt. 
Bei der Übergabe der Urkunden 
und der Schecks erlebten die 
Redakteure Momente großer 
Freude. Und mancher wollte 
seinen Augen kaum trauen.

Michael Haase ist der Vorsitzen-
de des Anglervereins Trebbin 
e. V.; als er der Einladung der 
WASSER ZEITUNG zu einem 
Treffen bei „seinem“ Was-
serzweckverband WARL nach 
Ludwigsfelde folgt, hat der 
sympathische Ehrenamtler nur 
eine blasse Ahnung, was auf 
ihn zukommt. Man sei wohl in 
die engere Auswahl gekommen, 
berichtet er im Podcast „WZ – 
das Gespräch“ (u.  a. bei deezer 
und spotify) von seiner Vermu-
tung im Vorfeld. Für die von 
ihm und 138   weiteren Petrijün-
gern aller Generationen betrie-
bene Rettung – oder besser 
Revitalisierung! – des Kliesto-
wer Sees vor den Stadttoren ist 
jede Aufmerksamkeit wichtig. 
Und dann strahlt der Gewässer-
retter glücklich mit dem 
1.000  Euro-Scheck in der Hand.
Eine Woche später – gerade 
30 Kilometer von Ludwigsfelde 
entfernt – freuen sich auch die 
Vertreter des Kreisanglerver-
bandes Luckenwalde über 
unerwartete 400  Euro extra für 
die Kasse.
Besonders lebhaft wurde es 
beim Besuch der WASSER 

ZEITUNG in acht Kitas, Schulen 
und Vereinen, immer in Beglei-
tung des örtlichen Was-
serzweckverbandes. Davon 
können Sie sich auf unserem 
Instagram-Kanal @wasser_
zeitg selbst überzeugen. Jeweils 
200  Euro überbrachten wir dem 
Tanzsportverein Schlaube-
Getümmel e. V.  Müllrose, der 
Klasse 2 der Grundschule 
Prösen/Röderland, der Kita 
„Rasselbande“ Zeckerin/

Sonnewalde, der Kita „Zernsdor-
fer Rübchen“ Königs Wuster-
hausen, der Kita „Sonnen-
schein“ Eberswalde, der 
Umweltschule Dissenchen/
Cottbus, der Grund- und 
Oberschule „Johannes Clajus“ 
Herzberg und der Klasse  4 a der 
Berggrundschule Dober-
lug-Kirchhain. Gleich drei 
hervorragende Ideen erreichten 
die Preisjury übrigens dazu, wie 
ehemalige „blaue Oasen“ 

wiederbelebt werden könnten: 
der Trebuser Graben bei 
Fürstenwalde, der frühere Teich 
im Kurpark Bad Freienwalde 
sowie der Caulsche Graben im 
Niederlausitzer Landrücken. 
Darüber wird in unserer 
Zeitung 2023 noch zu lesen 
sein. Ebenso von den hoch 
aktuellen Projekten, denen sich 
der Naturwissenschaftliche 
Verein Eberswalde e. V. – eben-
falls Preisbewerber – widmet.



Trebbiner Anzeiger | 18. Januar 2023 | Woche 3  | 13 |

Meisterbetrieb
für Haustechnik

Firma Stollin – ein starkes Team!
14959 Trebbin    Zossener Straße 3

Tel. 03 37 31 / 1 52 79 und 8 05 72 · Fax 03 37 31 / 1 58 09
E-Mail: stollin-haustechnik@t-online.de

Internet: www.stollin-haustechnik.de

Paul Hänchen
Inh. Andreas Öhler

EISEN-HÄNCHEN+ Schloss- und Schließtechnik, Schlüssel
+ Zylinderschlösser, Schlüsseldienst
+ Sperrschließungen, Schließanlagen

Berliner Straße 30 · 14959 Trebbin
 03 37 31-1 55 06 | Fax: 03 37 31-3 01 53

Paul.Haenchen@t-online.de

Beratung • Verkauf • Montage

Die Preis-Jury
Diese Juroren sichteten die Bewerbungen für den „Großen Preis der 
WASSER ZEITUNG“ und wählten die Preisträger aus: Stefanie 
Maylahn, Verbandsvorsteherin des Zweckverbandes für Wasserver-
sorgung und Abwasserentsorgung (ZWA) Eberswalde, Turgut 
Pencereci, Geschäftsführer des Landeswasserverbandstages Bran-
denburg, und Alexander Schmeichel, Geschäftsführer der Agentur 
SPREE-PR, in der die Redaktion der WASSER ZEITUNG zu Hause ist.

Und das sagt die Preis-Jury über die Qualität der Bewerbungen:

Turgut Pencereci 
(LWT)

„Die Bewerberinnen und Bewerber um den 
‚Großen Preis der WASSERZEITUNG‘ sind für 
die Unternehmen der Siedlungswasserwirt-
schaft bedeutsame Multiplikatoren. 
Den Wert ihres Engagements kann man gar 
nicht zu hoch schätzen. 
Sie vermitteln en passant den unverrückba-
ren Wert des Wassers für alle Facetten 
unseres Lebens. 
Dafür gebührt ihnen unsere Anerkennung. 
Denn in der Konsequenz kommt Vereinsar-
beit, die sich dem natürlichen Wasserkreis-
lauf widmet, allen zugute.“ 

Stefanie Maylahn 
(ZVWA)

„Was wir früh im Leben spielerisch lernen, 
prägt sich für alle Zeiten bei uns ein. 
Wenn dazu auch gehört, Wasser als flüssi-
gen Schatz zu verinnerlichen, ist das 
phänomenal. 
Enge Kontakte zu kommunalen Zweckver-
bänden der Trinkwasserver- und Abwasse-
rentsorgung oder der Gewässerunterhal-
tung sind dafür tolle Wissenspatenschaften, 
wie wir den Bewerbungen entnommen 
haben. 
Und am Ende liegt gewecktes Verständnis 
für unsere aufwendige Arbeit ja in unserem 
ureigensten Interesse.“ 

Alexander Schmeichel
(SPREE-PR)

„Seit 1995 informiert die WASSER ZEITUNG 
in Brandenburg über die zuverlässige Arbeit 
der Wasserwirtschaft.
Und die Bewerbungen um den ‚Großen 
Preis‘ vermitteln unserer Redaktion die 
erfreuliche Botschaft: An Themen wird es 
uns auch im nächsten Vierteljahrhundert 
nicht mangeln. Im Gegenteil. 
Das Bewusstsein für die Ressource Wasser 
ist so wach wie nie zuvor. 
Das liegt unter anderem an den Vereinen, 
Kitas und Schulen, die uns ihre exemplari-
schen Projekte vorgestellt haben.“  
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Nationale Naturlandschaften tragen Botschaft von  
Nachhaltigkeit und Klimaschutz in den Deutschen Bundestag
Nachhaltiger Weihnachtsbaum kommt in Begleitung eines Elchs

Die Nationalen Naturlandschaf-
ten und der Naturpark Nuthe- 
Nieplitz haben einen besonders 
nachhaltigen, fünf Meter hohen 
Weihnachtsbaum, hergestellt 
aus 99 Prozent Recycling-Kar-
ton und Pappe, für die Mitglie-
der und Mitarbeitenden im 
Deutschen Bundestag aufge-
stellt. 
Entgegengenommen wurde der 
Baum von der Vizepräsidentin 
des Deutschen Bundestages, 
Petra Pau MdB, sowie von Sylvia 
Lehmann MdB, die ihren 
Wahlkreis im Naturpark 
Nuthe-Nieplitz hat.
Kordula Isermann, Leiterin des 
Naturparks Nuthe-Nieplitz, der 
Präsident des Verbandes 
Deutscher Naturparke e. V., 
Friedel Heuwinkel, sowie der 
Geschäftsführer des Verbandes 
Nationale Naturlandschaften 
e. V., Jan Wildefeld, haben den 
fünf Meter hohen Baum 
gemeinsam mit Schüler*innen 
der Grundschule Blankensee 
überreicht. 
Diese „Naturpark- Schule“ 
kooperiert eng mit dem Natur-
park Nuthe-Nieplitz und hat 
den schönen Schmuck für den 
Weihnachtsbaum gestaltet.
„Mit diesem neuartigen und 
nachhaltigen Weihnachtsbaum 
wollen wir deutlich machen, 
wie wichtig Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz für die Nationalen 
Naturlandschaften sind.
Gleichwohl versteht sich dieser 
fünf Meter hohe Weihnachts-
baum nicht als generelle 
Alternative zu den traditionel-
len grünen Weihnachtsbäu-
men“, betonte VDN-Präsident 
Friedel Heuwinkel. 
„Ein weiteres Aufgabenfeld der 
Nationalen Naturlandschaften 
ist der Erhalt der biologischen 
Vielfalt. 
Hierfür steht an dieser Stelle 
stellvertretend der Elch „Bert“, 
ergänzte Kordula Isermann. „Mit 
ihren Leistungen für den Erhalt 
der biologischen Vielfalt tragen 
die Nationalen Naturlandschaf-
ten gleichzeitig wesentlich zu 
einem natürlichen Klimaschutz 
bei“, so Jan Wildefeld, Geschäfts-
führer von Nationale Naturland-

schaften e. V. Seit dem Jahr 2002 
stellt einer der 104 Naturparke 
in Deutschland einen Weih-
nachtsbaum im Deutschen 
Bundestag auf. In diesem Jahr 
kam der Wunsch auf, einen 
Weihnachtsbaum als Gruß zu 
liefern, der eine vorweihnachtli-
che Stimmung in den Bundestag 
trägt und gleichzeitig die 
Botschaft vermittelt, wie wichtig 
Nachhaltigkeit und Klimaschutz 
für die Arbeit aller Nationalen 
Naturlandschaften auf 33 Pro-
zent der Fläche Deutschlands 
sind. 
Weitere zentrale Aufgaben der 
im Bündnis der Nationalen 
Naturlandschaften zusammen-
geschlossenen 104 Naturparke, 
16 Nationalparke, drei Wildnis-
gebiete und 18 Biosphärenreser-
vate sind der Erhalt der biologi-
schen Vielfalt, Bildung für 
nachhaltige Entwicklung sowie 
naturnahes Naturerleben und 

nachhaltiger Tourismus.
Getragen wird das Bündnis von 
den Dachverbänden Verband 
Deutscher Naturparke e. V.
(VDN e. V.) und Nationale 
Naturlandschaften e. V. (NNL 
e. V.)

Nachhaltig 
und wiederverwendbar

Baum und Elch „Bert“ sind aus 
Wabenplatten „Made in Germa-
ny“ hergestellt und bestehen zu 
99 Prozent aus recyceltem 
Karton und Pappe. 
Diese sogenannten „Honey-
comb Boards“ sind durch ihre 
von der Natur inspirierte 
Bienenwaben-Struktur im 
Inneren extrem leicht und 
dennoch sehr stabil und 
belastbar. 
Entwickelt, konstruiert und 
produziert wurden Baum und 
Elch in Bonn von Siebertz 

Werbetechnik unter der für 
Nachhaltigkeit stehenden 
Marke ReDisplay®. 
Das leicht zu handhabende 
Stecksystem kann platzsparend 
gelagert, transportiert und in 
den kommenden Jahren weiter 
genutzt werden. 
Insgesamt ist es ein innovatives 
ressourcen- und klimaschonen-
des Material, das Nachhaltigkeit 
vorantreibt.

Ein Elch begleitet 
den Weihnachtsbaum

Eine weitere Besonderheit ist, 
dass der Weihnachtsbaum von 
einem lebensgroßen Elch 
begleitet wird, der ebenfalls aus 
Recycling-Material hergestellt 
wurde. 
Der 620 km2 große Naturpark 
Nuthe-Nieplitz beginnt nur ca. 
10 km südwestlich von Berlin. 
In ihm leben über tausend teils 
besonders seltene Arten – und 
seit 2018 auch ein Elch, der 
einzige nachweislich dauerhaft 
und wildlebende Elch Deutsch-
lands. 
Diese großen Pflanzenfresser 
sind vor 300 Jahren aus 
Deutschland verschwunden 
und kommen hier seitdem nur 
als einzelne Besucher vor. 
Mit seinen ausgedehnten 
Feuchtgebieten, Wäldern und 
Wiesen ist der Naturpark 
Nuthe-Nieplitz ein wichtiger 
Lebensraum für viele Tiere und 
Pflanzen – und offensichtlich 
auch wieder für Elche.

info
Informationen zum Naturpark 
Nuthe-Nieplitz finden Sie unter:
https://www.nuthe-nieplitz-
naturpark.de/
Informationen zu den Nationa-
len Naturlandschaften finden Sie 
unter:
www.nationale-
naturlandschaften.de
Informationen zu den Natur- 
parken in Deutschland finden  
Sie unter www.naturparke.de
Informationen zu dem für den 
Baum verwendeten recyceltem 
Material finden Sie unter:
www.redisplay.de

Über die Nationalen Naturlandschaften
Die Nationalen Naturlandschaf-
ten (NNL) sind das Bündnis der 
deutschen Nationalparke, Na-
turparke, Biosphärenreservate 
und Wildnisgebiete. Gemeinsam 
mit den Menschen bewahren sie 
auf rund einem Drittel der Fläche 
Deutschlands faszinierende Na-
tur, vermitteln Freude beim Erle-

ben der Natur und gestalten die 
Zukunft mit Zuversicht nachhal-
tig. Träger der Dachmarke „Na-
tionale Naturlandschaften“ sind 
die Verbände Nationale Natur-
landschaften e. V. und Verband 
Deutscher Naturparke e. V.
www.nationale-
naturlandschaften.de

Dieser besonders nachhaltige, fünf Meter hohe Weihnachtsbaum wurde 
heute von den Nationalen Naturlandschaften und dem Naturpark 
Nuthe-Nieplitz an die Vizepräsidentin des Deutschen Bundestages, Petra 
Pau MdB, sowie an Sylvia Lehmann MdB, für die Mitglieder und Mitar-
beitenden im Deutschen Bundestag übergeben. Der Baum ist hergestellt 
aus 99 Prozent Recycling-Karton und Pappe, kann mehrjährig zum Einsatz 
kommen und immer wieder neu geschmückt werden.
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Frank Schulze Geschäftsführer

Tel. 033731 32500
Fax 033731 323189
Mobile 0173 5759291

Bahnhofstr. 13
14959 Trebbin

www.adt-trebbin.de
info@adt-trebbin.de


